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Kris24: Eine Verschwendung von 0 ist unrealistisch. Meine persönliche Verschwendung würde
ich dennoch als ziemlich gering einschätzen, da ich mir gut überlege, was und wie viel ich
kaufe, und die jeweiligen Produkte möglichst so lang wie irgendwie möglich nutze.

Eine Zeit lang lief eine wöchentliche Sendung von Mario Barth im Fernseher, in der es um
Steuerverdchwendung ging. Es wurden regelmäßig öffentliche Projekte vorgestellt, die von
vorne bis hinten vermurkst wurden und gerne mal sechsstellige Beträge kosten.

Wenn ich jetzt eine ganz kurze Googlesuche durchführe, werden direkt mehrere äußerst teure
Projekte angezeigt, so z.B. zwei Gebäude in Hamburg und Baden-Württemberg, deren
Anmietung über mehrere Jahre einen inzwischen siebenstelligen Gesamtbetrag verschlang, die
jedoch bis jetzt ungenutzt blieben.

Auch relativ gesehen kleinere Ausgaben sind teilweise hahnebüchener Natur wie dieses Beispiel
hier zeigt.
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